
Freiheit ist keine 
Selbstverständlichkeit

Demokratie betriff t uns alle. Spuren von Demokratie lassen sich 
jeden Tag und an vielen Stellen fi nden: Wenn wir uns ärgern, 
weil jemand ungerecht bevorteilt wurde. Wenn wir uns fragen, 
in welche Zukunft wir hineinwachsen wollen. Und wenn wir uns 
freuen, weil wir die Freiheit haben, etwas zu tun oder zu lassen. 
Jeden Tag gestalten wir unsere Demokratie durch unser Han-
deln mit, einzeln und in Gruppen. 

Dabei scheint genau diese Demokratie aktuell mit vielen Her-
ausforderungen konfrontiert. Angesichts multipler Krisen der 
Gegenwart, antidemokratischer und wissenschaftsskeptischer 
Entwicklungen und einer zunehmenden gesellschaftlichen Po-
larisierung stehen liberale und rechtsstaatliche Demokratien 
weltweit unter Druck. 
Auch hierzulande ist Freiheit keine Selbstverständlichkeit. Um 
ein demokratisches Zusammenleben in Freiheit, Vielfalt und 
Gerechtigkeit auch in Zukunft zu gewährleisten, braucht es eine 
aktive Zivilgesellschaft und ein entschiedenes demokratisches 
Engagement. 

Genau hier sind Sie gefragt! 
Was bedeuten Ihnen Demokratie und Freiheit? Welche Ideen 
haben Sie für unsere Region, um die demokratische Gesell-
schaft zu stärken? Das Projekt „Trierer Freiheitsbaum“ will zum 
75-jährigen Jubiläum des Grundgesetzes 2024 in Trier einen 
breiten basisdemokratischen Austausch anregen und gemein-
sam innovative Vorhaben für die Region entwickeln. 

Trierer Freiheitsbaum: 
Gemeinsam für die Freiheit!

Das Projekt „Trierer Freiheitsbaum – Wissenschaft im Dialog 
für Freiheit und Demokratie“ greift die in den Revolutions- und 
Freiheitsbewegungen des 18. und 19. Jahrhunderts entstande-
ne Tradition der Freiheitsbäume auf, die als Ausdruck von poli-
tischer und gesellschaftlicher Unabhängigkeit und Zeichen für 
Freiheit, bürgerliches Engagement und Demokratie gepfl anzt 
wurden. Hierzu werden in der Region Trier unterschiedlichste 
Gruppen eingeladen, ihre Freiheitsvorstellungen in eigenen 
„Freiheitsbäumen“ (zwei Meter hohe, freistehende Baummo-
delle) zu gestalten. Alle Freiheitsbäume werden im September 
2024 in einer gemeinsamen Ausstellung präsentiert. Sie bilden 
den Ausgangspunkt, um im Dialog zwischen gesellschaftlicher 
Praxis, Politik und Wissenschaft innovative Ideen und Ansätze 
für Demokratie und Freiheit in unserer Region zu entwickeln.

Sie möchten dabei sein, 
mitgestalten und diskutieren?

Sehr gern! Wir liefern Ihnen zusammen mit ihrem Freiheits-
baum Bildungsmaterialien und Anregungen, wie Sie mit 
Ihrer Gruppe Ihren Freiheitsbaum gestalten und Ihre Vor-
stellungen, Wünschen und Ideen für die freiheitliche demo-
kratische Gesellschaft entwickeln können. 

In einer gemeinsamen Ausstellung werden im September 
alle Freiheitsbäume präsentiert. Die besten Freiheitsbäume 
werden prämiert und die formulierten Ideen zu gemeinsa-
men Projektvorhaben für die Region weiterentwickelt.

August bis September Oktober bis Dezember

Einführungsworkshops für 
Vertreter*innen der 

teilnehmenden Gruppen

April

Vorbereitung

Ausarbeitung der Bäume 
in 30 Gruppen 

mit unterstützender 
Begleitung

Mai bis Juli
Konzeption 

der Freiheitsbäume

mit Begleitprogramm 
für Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene

Ausstellung 
„Trierer Freiheitsbaum“

Diskussion der Freiheitsvorstellungen 
und regionalen Herausforderungen, 
Entwicklung von Projektideen mit 

Vertreter*innen aus Politik, Universität, 
Kultur und der teilnehmenden Gruppen

Bürger*innenkonferenz

Umsetzung der regionalen 
Projektvorhaben 

Projektvorhaben

Veranstaltungen zur Vertiefung 
der Konferenzthemen mit 

Vertreter*innen aus Wissenschaft 
und Region

Werkstattgespräche



Anmeldung

Ja, wir nehmen teil und würden gern unseren 
„Freiheitsbaum“ gestalten.

Organisation/Institution

Ansprechpartner*in

E-Mail

Telefon

Anzahl der Teilnehmenden 

Angaben zur Gruppe

Bitte Zutreff endes ankreuzen

 Ein*e Vertreter*in der Gruppe wird am   
 Einführungsworkshop teilnehmen am 
  17. April 2024 von 15-17 Uhr bzw. 
  18. April 2024 von 16-18 Uhr 

 Wir sagen zu, bis zum 20. August 2024 unseren  
 Freiheitsbaum für die gemeinsame Ausstellung  
 aller Freiheitsbäume fertigzustellen.

 Vertreter*innen unserer Gruppe werden an der  
 Bürger*innenkonferenz am 14. September 2024  
 teilnehmen.

Datum, Unterschrift

Trierer Freiheitsbaum
Wissenschaft im Dialog für Freiheit 
und Demokratie

Kontakt

Prof. Dr. Matthias Busch 
Vizepräsident für Studium und Lehre
buschm@uni-trier.de

Prof. Dr. Torsten Mattern 
Vizepräsident für Forschung
mattern@uni-trier.de

freiheit@uni-trier.de 

Weitere Informationen und digitale Anmeldung 
www.freiheit.uni-trier.de

Universität Trier 
Universitätsring 15
54296 Trier
www.uni-trier.de

April bis Dezember 2024
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum 24. März 2024 
an freiheit@uni-trier.de.


